
05. Spieltag  -  06.11.2010 
 
 
 
Post Herren unterliegen auch Niederstotzingen und befinden sich nun mitten im 
Abstiegskampf.  
 
Gegen einen der Titelfavoriten in der 2. Bundesliga gerieten die Post Herren bereits früh in 
Rückstand, da Ralf Koch im Startpaar mit mäßigen 908 nicht ins Spiel fand. Zusammen mit 
Gerhard Bernatz (923) gaben beide 51 Kegel ab. Dieser Rückstand blieb mehr oder weniger gleich 
bis zwei Bahnen vor Ende der Partie. Hier entschied der starke Schmid bei den Gästen mit einer 
271er Bahn das Match.  Das Gesamtergebnis von 5525:5657 gibt nicht ganz den Spielverlauf 
wieder, aber dennoch nahmen die Gäste verdient die Punkte mit nach Württemberg. Nach der 
zweiten Heimpleite in Folge steht die Dämgen-Truppe nun mit 2:8 Punkten schon mit dem Rücken 
zur Wand auf dem vorletzten Tabellenplatz. Weiterhin spielten Alex Schöpe 899, André Maul 944, 
Ralph Nufer 929, Matthias Plocher 922. 
 
 
Fortuna Rodalben- Post SV 2  5421:5411 
Hauchdünn an der Sensation schrammte die zweite Herrenmannschaft vorbei. Die neu in die 
Mannschaft gekommenen Uwe Schulz (832) und René Böhme (901) machten ihre Sache ordentlich, 
gerieten aber dennoch erwartet mit über 100 Kegel in Rückstand. Ein famos aufgelegter Marcus 
Neber mit tagesbesten 971 Kegeln brachte zusammen mit Janis Kapagiannidis (913) die 
Mannschaft wieder zurück ins Spiel. Leider blieben Torsten Natusch (893) und Mathias Herwig 
(900) das Happyend verwehrt und man verlor knapp mit 11 Zählern. 
 


